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BRAUCHEN WIR NOCH WÖRTERBÜCHER?

Stefan Schierholz (Erlangen)

Nach einigen grundsätzlichen Überlegungen zu Wörterbüchern und 
Informationssystemen soll der Frage im Titel des Vortrags auf drei Ebenen 
nachgegangen werden: (a) aktueller Stand der allgemeinen einsprachigen 
Online-Wörterbücher des Deutschen; (b) die Situation der praktischen 
Lexikographie und der für sie zuständigen Theorien; (c) die Lage der 
Wörterbuchforschung im Allgemeinen, insbesondere an deutschen 
Universitäten. Dabei soll die kulturelle und gesellschaftliche Verantwortung der 
praktischen Lexikographie, aber auch der Metalexikographie verdeutlicht 
werden. Zu wenig Beachtung findet die Lexikographie als kulturelle Praxis der 
Dokumentation sprachlicher, kultureller und gesellschaftlicher Verhältnisse. Zu 
wenig Beachtung findet die Metalexikographie als Gesellschaftswissenschaft, 
die sich mit den Zusammenhängen von Datenermittlung, Datenverwendung, 
Dateninterpretation und Datenpräsentation in der Internetlexikographie befasst.

Der Vortrag ist eher programmatisch angelegt. Die Ausführungen werden durch 
Detailanalysen des Datenangebots auf Informationsportalen zur deutschen 
Sprache und unter Berücksichtigung ausgewählter Benutzungssituationen 
gestützt. Abschließend werden Thesen zur Zukunft der Lexikographie formuliert.
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